
TGL-Mixed verabschiedet sich mit Sieg und Niederlage 
3:2-Sieg gegen Horrenberg-Balzfeld / Damenteam kämpft um Ligaverbleib 

(rp) Mit einem Sieg und einer Niederlage hat sich Laudenbachs Mixed-Volleyballmannschaft 

vorerst aus der Landesliga verabschiedet. Am letzten Spieltag stand das Team um 

Spielertrainer Wolf Blecher in eigener Halle gegen den TV Horrenberg-Balzfeld mit 1:2 Sätzen 

und 18:21 Punkten dicht vor einer Pleite, behielt aber die Nerven und durfte schließlich nach 

mehr als zwei Stunden Spielzeit mit 3:2 (18:25, 25:13, 21:25, 25:23, 15:11) Sätzen den dritten 

Saisonerfolg bejubeln. Anschließend präsentierte sich die TGL auch gegen den Heidelberger 

TV über weite Strecken auf Augenhöhe, mehr als der Satzanschluss zum 1:2 wollte aber bei 

der 1:3 (23:25, 16:25, 25:15, 19:25)-Niederlage nicht gelingen. Laudenbach hat in 

zweithöchsten Liga für Mixed-

Mannschaften trotz des Abstiegs in die 

Bezirksliga viele tolle Spiele gezeigt und 

allein 23 der 43 abgegebenen Sätze 

knapp mit höchstens vier Punkten 

Differenz verloren. In einer Kategorie 

bleibt die TGL aber auch unter den 

Landesligisten spitze, denn mit 17 

eingesetzten Akteuren stellte 

Laudenbach den größten Kader. 

TG Laudenbach: Dagmar Becker, 

Andrea Brestel, Susann Gunsch, Lena 

Peter, Rita Sturm, Dana Weiser, Wolf 

Blecher, Tao Fan, Patrick Gunsch, 

Tobias Schmid. 

Am kommenden Samstag kämpfen die 

TGL-Damen ab 16 Uhr in der 

heimischen Bergstraßenhalle um den 

Verbleib in der Bezirksliga. Für die 

Rettung aus eigener Kraft sind aus den 

Spielen gegen Mitkonkurrent VC 

Hoffenheim und den bislang ungeschlagenen und als Meister bereits feststehende Team der 

KuSG Leimen mindestens drei Punkte notwendig. Laudenbach hofft auf viele Zuschauer und 

lautstarke Unterstützung. Das Herrenteam bestreitet zeitgleich sein Saisonfinale bei der TSG 

Wiesloch II. 

 


